
 

 

 

 

 

Schulprogramm / Anhang 25 (Stand: 12.02.2026) 

Lernzeiten - Verbindliche Grundsätze zur Organisation und Durchführung 
 

Grundsätze / allgemeine Ziele 

Organisation 

Verantwortung Klassen-/Fachlehrkräfte (in Bezug auf die gestellten Aufgaben) 

 

Verantwortung Schulkinder            

• Hausaufgaben werden in Lernzeiten bearbeitet  

• Aufgaben sind an zeitliche Richtwerte gemäß Hausaufgabenerlass NRW gebunden, nicht an ein festes 
Aufgabenpensum 

• Aufgaben vertiefen und festigen Unterrichtsinhalte, erwachsen aus dem Unterricht und führen zu ihm 
zurück / dienen der individuellen Förderung 

• Umfang und Schwierigkeitsgrad müssen der Leistungsfähigkeit und Belastbarkeit der Kinder entsprechen 
und innerhalb der vorgegebenen Zeiten selbstständig ohne fremde Hilfe erledigt werden können.  

• Sie dürfen weder Unterricht verlängern oder ersetzen noch als Disziplinierungsmaßnahme eingesetzt 
werden. 

• Aufgaben ermöglichen eigenständiges Arbeiten (Arbeitsplatz-Organisation / Zeiteinteilung / Umsetzung 
von VORHER eingeübten Lern- und Arbeitstechniken) 

• die inhaltliche Priorisierung und gegebenenfalls notwendige Anpassung der Aufgaben liegt in der 
Verantwortung der Klassen- bzw. Fachlehrkraft 

• eine zeitlich unbegrenzte Nacharbeit zu Hause ist nicht vorgesehen 

• Die bearbeiteten Aufgaben werden gewürdigt – nicht vollständig kontrolliert 

• montags bis donnerstags nach dem Unterricht 

• konstante Zusammenlegung von Klassen in Lernzeitgruppen (max. 19-22 Kinder) 

• Wenn möglich: Klassenlehrkräfte mind. 1-2 pro Woche in LZ der eigenen Klasse 

• Wenn möglich: möglichst Konstanz OGS-Personal als Lernzeit-Begleitung einer LZ-Gruppe 

• Dauer: 45 Minuten, unabhängig von Hausaufgabendauer 

• klarer Arbeitsauftrag (insbesondere bei individuellen Aufträgen / 
Logbuch / Kind weiß, was zu tun ist / Materialien liegen vor)                                                                                                                                        

• Zeitumfang beachten, ggf. individuelle Aufgaben 

• Dosierung und Passung Aufgaben während Vertretungsunterricht 

Blacklist 

• Arbeitsaufträge/-weisen 
unklar 

• Zeitumfang wird mehrfach 
überschritten  

• Aufgaben müssen (zu 
Hause) nachgearbeitet 
werden, obwohl Kind ein 
Grundmaß an 
Konzentration, 
Anstrengungsbereitschaft 
gezeigt hat. 

• warten am Aufstellplatz 

• benötigtes Arbeitsmaterial auf dem Tisch                                     

• ruhige Arbeitsatmosphäre                                                                

• Arbeitsläufe (s.u.) umsetzen 

Blacklist 
• Reinrufen der Kinder / 

Lärm 

• Material nicht vollständig 

• Herumlaufen 



 

Verantwortung Lernzeit-Begleitung (Lehrkräfte oder OGS-Personal) 

 Verantwortung Eltern 

  

Ablauf - gemeinsame Regeln & Rituale 

         

Arbeitsauftrag ansehen.     Mach dich an die Arbeit.         

 

Erzählen was zu tun ist. Fertig? Dann zeige die Aufgaben 

jemanden vor. 

 

1. Aufstellen 

2. Leise in die LZ gehen 

3. Ankommen (feste Plätze) 

4. Arbeitsaufträge erfassen / einteilen  

5. Fragen klären 

6. Arbeitszeit (30min/ 45min) 

7. Fertig! Dann lasse es im Logbuch eintragen 

8. Kinder, die  Hausaufgaben bearbeitet haben: Ordnung im Klassenraum und Fluren / weitere Aufträge 

bearbeiten, die die entsprechenden Klassen-/Fachlehrkräfte festgelegt haben 

• zunehmend selbstständiges Arbeiten (Arbeitsplatz-Organisation / 
Zeiteinteilung / Umsetzung von Lern- und Arbeitstechniken) 

• erst überlegen, dann um Hilfe bitten                                             

• saubere & ordentliche Ausführung & ggf. Selbstkontrolle  

• Anwesenheitsliste kontrollieren 

• feste Sitzplätze einhalten 

• gute Arbeitsatmosphäre schaffen 

• Präsenz zeigen (motivieren/ positive Verstärkung / Hinführung 
zur Arbeit bzw. zur Organisation) 

• für Fragen & Anliegen zur Verfügung stehen 

• Beginn mit Selbstorganisation Kinder und zeitlicher Verteilung 
auf die Fächer 

• aktive LZ-Begleitung (in Bezug auf Arbeitsplatz-Organisation / 
Zeitmanagement / Anwendung von Lerntechniken) 

• Kontrolle auf Vollständigkeit, aber nur in Einzelfällen auf 
Richtigkeit 

• bei Bedarf kl. Hilfestellungen 

• Einträge im Logbuch vornehmen (ankreuzen / unterschreiben) 

       Blacklist 

• Arbeitsaufträge nicht individuell 
zugeschnitten / zu umfangreich 

• zu wenig bis gar kein Austausch 

• unpünktlich / Lernzeit zu früh 
beendet 

• Unruhe 

• nur am Schreibtisch sitzen / 
andere Dinge bearbeiten 

• Kinder nicht im Blick 

• Passivität 
 

• vollständiges Material                                                                                       

• aufgeräumter Ranzen 

• Logbuch zeigen lassen 

• nur nach Bedarf weiterarbeiten 

 Blacklist 

• korrigieren 

• zu Hause noch lange    
arbeiten lassen 

 


